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cr: <̂> §
- L

^
7LL

»» '
§ ^

.8 Li- 8
^ 8 ^ 8 sK ,

cs iS ' 8
i2! s 8 '
^ > «8 - cs

s ^ i Li i" iS !

> > G s -L -"
°
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^ 'S Ai
'
8 Li L

'
L -22 ^ 8 « Z . 8r2L ^ r̂ Z tZ— »/7> o. ^ kr ôs -r '-Q ^>A - iS -» <« ,i » » M , 8
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Würgerwsvs <arnrnsung
betr. Gemeinderats-Wahl.

Am Montag de» 18 Dezpmber, abends 8 Uhr findet im

Hotel Gras Eberhardt
eine gemeinsame Besprechung über die

GeineinöeralsWahf
statt, tvozu-Himtliche wahlberechtigte Bürger eingelade« sind.

Vu8 ^ aklkomiloo .

öLLLLr
vom 5 bis 20 . OtzLOmber ' 1911 .

Mandeln , prima gewählte
dto . prima handbeles .

(Garant , neue, beste Provenienz)
Haselnußkerne prima gesunde
Birnschnitze , beste Italiener
Zwetschgen, garantiert neue serbische
CitröNat , echt. Corsikaner , lOOgr . 17
Orangeat , schönstes 100 gr . 15 „
Rosinen « schwgrze kleine , stielfrei

und gereinigt
Rosinen , prima gelbe große
Sultanieu , extra Carabournou
Kranzfeigen , schönste
Haushalt -Chokolade
Cacao , garantiert rein
Backzucker , prima Sandraffinade

bestes Fabrikat
Backhoni

'
g , feinster Ländhonig

Nüße , große, neue gesunde
Kastanien
Citronen , gelbe große 10 Stck . 0 . 55

Pfd . M . 1 . 30
. . .. 1 .45

rtck .
10 , .

3 Pat . , .
3 . .

„ 0 . 85
„ 0 . 24

„ 0 . 40/45
„ 0 . 65
. . 0 . 55

. , 0 . 42
„ 0 . 45
„ 0 . 90
. . 0 . 28
„ 0 . 80
. . 0 . 90

0 .30
0 . 80
0 . 38
0 . 22
0 . 06
0 . 15
0 . 22
0 . 22

Backoblaten , große viereckige
Vanillezucker
Backpulver
Hagelzucker, Staubzucker, bunter Streuzucker billigst

Sämtliche Gewürze) ganz und gemahlen
Auf Wunsch Mandeln und Haselnußkerne auch

gemahlen.
Telefonische oder mündliche Aufträge für Hier
werden jederzeit gerne frei ins Hans geliefert

nimmt entgegen
Chr . Batt We .

M . Hoff

Telefon 4S . Köuig - Karlstraße 81 .

Empfehle als

SHrrtTdnzen
in jeder Preislage

üvrMLttlN komvtsed , Sattiermeister.

F -

Sprinyerlesmehl
empfiehlt -

Bäcker Bechtle .

Kindermünteln
Kinderkleidcheu

Sammetkleidchen
Kinderkragen

von einfach bis feinst bei

K - Schanz
König-Karlfir . 96 .

Verschiedene Sorten
Lebkuchen,

Likör und
Schuumkonfekt

für Wiederverkäufer und
Händler

empfiehlt
G . Lindenberger.

Schöne «nd praktische
br/rTrae/rk - KsLeHeirke

Herren - , Oanien - unä k^inäer -^Vüsclle
1u8c1l6ntüclier

Herren - unä Oarnen -We8ten -8rvea1er8
LiuckvrlrlviäekvL

8clluIterIcraAen , Düeller unä 8liwai8 , Hancl-
scllulle und Lravatten , 8port -̂ ac1csn , Nützen

uncl Oania8e1i6n
Große Auswahl . Billige Preise .

14 « 8viinll8l « r Horkksiiuor j

Schützen-
Verein

Wildbad .
Sonntag nachmittag von 2Uhr

ab

Nebun gsschießen.
Das Schützenmeifteramt .

^ 8

ku88kLÜ-
- - Verein

IVillldsll .
Samstag , den 16 Dezember

abends ' /- 9 Uhr,
8pitz1 « r8ll2rmT .

im Gasth . zur „ Linde " .
Der Vorstand ." Ein jederzeit willkommenes und

paffendes Weihnachtsgeschenk
für Damen find

abgepaßte

8tickkreil»Ill8eu
und verkaufe dieselben von heute bis
31 . Dezbr . d . I . mit

10 Prozent Rabatt
K . Schunz,

Damenkonfektion.
» Hlkn ;i <Moii ! ) )

Bestellungen auf schöne, junge ,
bratfertige

Ü!MrKLv88
^

Als geeignete Weihnachtsgeschenke :
für Damen empfehle in allen Größen u. Preislagen :

Spitzenblusen, Seidenblusen , Wollblusen,
Hausblusen , Kostümröcke, Jackenkleider ,

Damenmäutel , Tuchjacken, schwarz,
Regenmäntel , Hauskleider .

Helene Schanz,
Damen- u . Kinderkonfektion .
Wildbad . König -Karlstraße 96 .

Alle im Jahre

«r»

Einladung .

geborenen Männer, Frauen. Junggesellen und Jungfrauen
von hier und Umgebung, sowie deren Freunde und Bekannte
werden zur gemeinschaftlichen50sr Jeier -

auf Sonntag , de« 17 . Dezbr ., nachmittags 3 Uhr
in das Gasthaus z. grüne « Baum in Nouueumiß
freundlichst eingeladen.

Famoser Gerstensaft und ausgezeichneter 1910 . Reben¬
saft werden die Feier nach besten Kräften unterstützen .

Mehrere Sver .

-Blaue
ArdalsKW

Jagdwesten,
sämtticbe

sür Metzger , Bäcker , Maler , Gipser usw.
empfiehlt zu billigste » Preise » .

swpLsblt

kü . Ly86d .
HirisIdauwseliMuvk ,

6 . kderle , 86N.
Inh . kl

WerHndchLs-Spietwdren -Ausstekung
Liekarä ktriim ^tiel au« FürvbvrK

Wildvad, nur Hauptstr . 11V.
Größte Auswahl in

ZxislTVLreu
zu billigen Preisen

Puppen zu jedem Preis
(auch Eichelteile als

Köpfe, Arme, Bälge etr.
billigst .

Kochherdevon M . 1 . 50
an bis Mb . 18 .—

Kochgeschirre u . Service
von bilt . bis feinsten

Puppeumöbel
einzeln von 10 Pf. u . in
Garnituren v . 50 Pf . an
Baukäste « v . 50 Pf.

bis zu den größten
Burgen Soldaten von
10 Pf . an bis 5

Pferde , Trommeln
Gewehre, Fuhrwerke ,

Autos , Luftschiffe etr.

Unerreicht
große Auswahl in
Gesellschaftsspiele »
« Bilderbücher «

zu denkb . billigst . Preisen

Gelqe nheits
kauft in

mechunijchen
Spielwaren

ver-
Wege » Aufgabe

dieses Artikels
kaufe ich alle

« >i , 8p !ö !Me »
euorm billig , ohne

Rücksicht auf de»
Eiukauf .

M -

iu großer Auswahl



Wetterfeste

I .vävv . It IviäunK
» U» « » » » » » » »»» »

kür VLM62

L. VÜ6N - 0LP68
EprSgni « t«n 75

^ oüen Mäntel

vierten Stoffen von

9

2150

sollen .iLeLenLIeiäe ? n^ .kn ^ 24
' °

^ väen -LoLMmröeke ^ 8 "
Von ^ LN

8LL L08MIV6 Mit Ü086N prima LOOO
von 0 « -I

Zwangs¬
versteigerung.

Am Montag , den 18 . ds .
vormittags II Uhr werden
1 stärkeres und 1 schwächeres

ILul61 ' 86tL ^ V6ilL

im Wege der Zwangsvollstreckung
öffentlich gegen sofortige Barzahlung
versteigert . Zusammenkunft bei der
Hummelswiese in der Löwenbergstr .

Kaufsliebhaber ladet ein
Gerichtsvollzieher : Bott .

imprägnieren Loden

kür Hsrröu

10 °Müllekener l -ocken-vrpes
garantiert wasserdicht von

kür Lmäsr
I -oaen -oLpes L

'
^ 7

' "
. 4 ' "

VN

Jür Sport :
VestriNs Kols-kaletots

in allen Farben und Längen .

Leäsl -Karvituren Mr vamen
in ganz aparten Formen .

K . Wernev
Pforzheim.

Neubau Ecke Ntetzger und Blumenstraße .

Für die Feiertage empfehle ich felbstgemästete

ÜLllsv Latsll » adllöll
sowie

AeL^ ilck « . llasva
Ans Wunsch wird alles bratfertig gerichtet

Große
AuswcrHt

modernen
Taschenuhren Regulatoren

Zreischwinger wand - und
Weckuhren.

rr . Korsos , UmcklMlÄ

WforzHeiM Arkaden b. d . Rotzbrücke .

Reparaturen äußerst billig .

lurnverm
Mllädaä .

Samstag abend 8 Uhr

8iuK8luirä6
im Hotel „Graf Eberhard.

Hieraus : Besprechung über
die Weihnachtsfeier .

Raas blraaäutzr
VroAvrlv

SLcLklrMI
Er

Mlüdaä .

Heute Samstag ,
abends 8 Uhr

Singstunde
im Lokal ( Sonne ) .

Von Montag früh ab sind auf
dem Kurplatz und an der Hofapotheke

Aepfet
zu haben .

G. Aaaff, Schwann .

Mandeln 1, feinste Ware 1

Mandeln 2 , Handbslefene 1

Kaselnnßkerne 1

Kitronat 1

Grangeat 1

Mrnschnihe 1

Jeigen , feinste Calamata Eßkranz 1

Iwetfchgen 1 1

Zwetschgen 2 1

Wosinen , kl . schwarze 1

Sultaninen 1

Aibeben , gr . gelbe 1

Wackfchokolade 1

Mockoblaten , runde und
große Y .

Kitronen 3 Stm .

Kagelzucker , bunter Streuzucker

Vanillezucker 3 Mk .

Mackpulver 3 . .

1 .35
1 .25
0 .90
0 . 70
0 . 60
0,2Ü-
0 . 28
0 .40
0 .35
0 .40
0 .80
0 .50
0 .90

0 .20

0 .25
0 .25

und

sisiG Nckl-Ve«
Samstag abend

Generalprobe
Singstunde

in der Turnhalle .
Von heute mittag ab

sind prima

Itllkl -Aepjk!
zu haben bei Adolf Krumm .

Der Vorstand .

Sämtliche Gewürze ganz u . gemahlen

Mandeln und Haselnußkerne
werden gern gemahlen .

R
Fabiaasobiava

— nur erstklassige Fabrikate , —
unter weitgehendster Garantie .

Rvparaturivvrlrstättv.
LrLLtrtöils , Osl usiv . ULV

Rutvrriebt
im Maschinennähe « , -sticke « tt . -stopfen

wird bereitwilligst erteilt .

Riexinger, Messerschmied .
7̂ 77

Als paffendes «nd hübsches

Weihnachtsgeschenk
empfehle ich erstklassige Qualitäten

m diversen Packungen zu 25 , 50 und
100 Stück per Kiste. Cigaretten .

L » ,pl » « « » « t « « , »
Hauptstraße .

G

III Minm Ausvevkeruf
findet man noch grotze Auswahl in

Rolä-, 8iIboi -, Mokvl- u. l^ixusvvaioa
Ich empfehle insbesondere :

Nickel-Kaffeeservice . Einzelkanuen für Thee, Kaffee und Rahm, Zuckerschalen und Ser-
vieibretter .

Ferner noch große Partien in

Tafel - und Lnxusbesteckwaren, bestehend in Fleischgabeln , Obstbestecken , Zuckerzangen,
Theesieben , Thee - Eiern , Messern , Löffeln , Gabeln , sowie Vorlegern

Versilberte Löffel « «nd Gabel « , a Dutzend von 8 Mark an, Kaffeelöffel , noch in
vielen Mustern , a Dutzend von 1 .5 « Mk . an , Kinderlöffel . Serviettenringe .

Auf obige Artikel gewähre ich auf Metallware «

aus Besteckwaren

20"
s«, Rabatt '

Rabatt
auf Gold - « nd Silber -Bijouteriewaren (noch großes Lager )

. 2Ö '
1< > Rabatt — —

diverse Posten Ohrringe , Broschen , Ketten , Manschettenknöpfe , Trauer -Korallenschmuck

» >— 50 '
1<> Rabatt - —

Telefon
482 Lsr ! 8lr1eäer Telefon

482

RtORARRIN ^ prr6imvr8tra88v 8 .

8temri6 llK - Uciröil
in Einmachtöpfen , Schmalz¬
häfen , Fleischbrühhäfe « , Back-
schüffelu, Wein - «nd Most -
krüge, Milchhäfe « , Bierseidel
sind zu haben bei

C . Aberle fe« .,
Znh . r K . Mnmenthak .

I^vopvlästr.



England freu ? sich über das englisch -russische Abkommen,
habe aber mit allgemeinem Kummer das Vorgehen der
russischen Negierung mitangeschen, das sicherlich die Un¬
abhängigkeit Persiens zu bedrohen scheine und
dazu angetan sei . eine gefährliche Unruhe in den Teil
der mohammedanischen Welt zu bringen , in dem Eng¬
land interessiert sei.

Normann wandte sich dann zu den Beziehungen zwi¬
schen England und Deutschland , von denen alles
abhange , sowohl die soziale Wohlfahrt im Lande als
auch Englands Handel im Ausland . Wenn freundliche
Beziehungen mit Deutschland beständen, so gebe es kaum
etwas in der Welt , was England Sorge verursachen
könnte . Ein Krieg mit Deutschland würde >Eng-
land in einen Abgrund stürzen, dessen Tiefe niemand er¬
kenne . Glücklicherweise sei jedoch alle unmittelbare Gefahr
vorüber . Wenn aber die Zukunft von der Vergangenheit
verschieden sein soll, so muß 'man in England versuchen,
zu verstehen, wie Deutschland 'Englands Vorgehen ange¬
sehen habe. Die erste Tatsache, die anerkannt werden
müsse, ser wenig angenehm . Die öffentliche Mein¬
ung in Deutschland sei feindlicher zu Groß¬
britannien als sie je zuvor gewesen sei . Es sei ein glück¬
licher Umstand , daß Deutschland während der jetzigen
Krise einen starken Kaiser und eine starke Regierung gehabt
habe . Andernfalls hätte der Gang der Volksmeinung
vielleicht dazu geführt , daß ein Krieg über Europa hin-
weggefegt wäre . Der einzige Weg, Deutschland zu dem
Schritt zu führen , der beide Nationen von der Bürde
der immer wachsenden Rüstungen zur See befreien
würde , sei, ihm die Ueberzeugung beizubringen , daß
Englands Flotte nie dazu angewandt werden würde,
Deutschlands Ausdehnung in irgend einer Richtung zu
behindern , die mit den Interessen und der Ehre Großf-
britanniens vereinbar sei.

Lassen Sie uns Deutschland auffordern , führ Nor¬
man fort , zu sagen, was es begehrt und wo wir ihm
im Wege stehen , wo der Platz in der Sonne ist, von dem
es durch unsere Haltung ausgeschlossen wird . Deutsch¬
land kann einer Tatsache gewiß sein : Jede Regierung ,
die einer Erweiterung Deutschlands in einer die britischen
Interessen nicht bedrohenden Richtung nicht mit Wohl¬
wollen betrachten sollte, würde nicht die Zustimmung des
Landes besitzen . Es wäre falsch, wenn Großbritannien
sich in die berechtigte Expansion eines großen Reiches
wie Deutschland mischen wollte . Ein Krieg mit Deutsch¬
land wäre ein Verbrechen , und er könne nicht einsehen,
warum England nicht mit allen Nationen Freund sein
sollte , wenn es deutlich seine Politik zur Verteidigung
des ganzen Reiches auseinandersetze.

Atherley - Jones (lib .) sagte, er müsse Sir Ed¬
ward Grey seine Anerkennung ausdrücken, weil er im
Stande gewesen sei, den Frieden ohne Schmälerung des
Ansehens und der materiellen Interessen Englands auf¬
recht zu erhalten . Er glaube aber , daß die Beziehungen
zu Deutschland nur durch eine Abkehr von der Poli¬
tik der Herausforderung verbessert werden könn¬
ten , die von dem britischen Auswärtigen Amt befolgt
worden sei.

*
Ter Premierminister gab bekannt, daß sich das Un¬

terhaus am 16 . Dez . vertagen werde :

Abdul Hamid in Konftantinopel ?
Aus Konstantinopel wird gemeldet : „Exsultan

Ab duI Hamid trifft heute (Donnerstag ) in Konstan -
trnopel ein . Von Saloniki sind zwei Sonder¬
züge nach Konstantinopel unterweg s .

" — An
Wiener informierter Stelle ist von einer Abreise oder
von einer geplanten Abreise Abdul Hamids von Sa¬
loniki indessen nichts bekannt . Auch das Gerücht ,
das aus Konstantinopel eingetroffen ist , daß sich dort
ein S y stemwechsel vollziehe, und daß Kiamil Pa -
scha wieder Großwesir werden soll, wird an maßgebender
Stelle in Wien bezweifelt.

Der Konstantinopeler Korrespondent des „ B . T . " de¬
peschiert seinem Blatt : Die türkische Regierung nimmt ,
wie ich höre , soeben eine neue Prüfung der berüch¬
tigten „ Dschurnal s"

, der Spionagerapporte
an Abdul Hamid vor , um die am meisten kom¬
promittierten Leute sestzustellen . Sechs stark be¬
tastete Männer werden bereits genannt .

Wenn nicht der Meldung , daß der Exsultan in seiner
alten Hauptstadt wieder eintrifft , die von jedermann zu
beobachtende Tatsache hinzugefügt wäre , daß zwei Extra¬
züge nach Koustantinopel gehen, so wäre man versucht,
sie für ein Märchen zu halten . Der frühere Sultan ,
der im Jahre 1909 , zwei Wochen nach seinem mißglück¬
ten Putsch gegen die Verfassung , von der Nationalver¬
sammlung des Thrones verlustig erklärt und in der Villa
Allatin , gefangen gesetzt wurde , ist von den Jungtücken
dort aufs schärfste bewacht und an jeder Verbindung
mit der Außenwelt nach Möglichkeit gehindert worden.
Wiederholt drangen aus dem Umkreis der Villa aber
Gerüchte in die Welt , daß der Sultan körperlich und
geistig zusammengebrochen , daß er in Tobsucht
verfallen und über die politischen Ereignisse seit dem
Sturz völlig im Dunklen sei . Vielleicht sind von den An¬
hängern Mdul Hamids neue Fluchtpläne geschmie¬
det

' worden , die nun zur Kenntnis der Behörden gekommen
sind. Es ist auch nicht ausgeschlossen , daß das Neuauf -
tauchcn italienischer Kriegsschiffe an der Küste
in der Nähe von Saloniki es der Regierung auf alle
Fälle rötlich erscheinen ließ , ihren Gefangenen aus dem
Bereich etwaiger kriegerischer Ereignisse wegzubringen .

London , 15 . Dez . Tie Arbeiterpartei plant
einen neuen Besuch in Deutschland , der als Frie¬
denskundgebung wirken soll.

Kalkutta , 14 . Dez . Tie Erhebung Delhis zur
Hauptstadt Indiens hat in den europäischen Kreisen das
größte Aufsehen erregt und wird von der hiesigen
Presse fast einstimmig aufs schärfste verurteilt ,
als unnötig , unzeitgemäß und die kommerzielle Stellung
Kalkuttas mißachtend, bezeichnet.

London, 15 . Dez. Der Lordmayor von Lon¬

don hat den Mayors in der Provinz einen Bericht über
die am 2 . Nov . im Mansonhouse abgehaltene Sitz¬
ung der englisch - deutschen Freundschaftsge !-
sellschaft zugehen lassen. In seinem Begleitschreiben
sagt der Lordmayor , das Bemühen , die Ursache der eng¬
lisch-deutschen Mißverständnisse zu beseitigen, besitze seine
herzlichste Sympathie . Er hoffe , daß die Mayors in
der Provinz den Weg finden , sämtliche Zusammenkünfte
zustande zu bringen .

Württemberg .
Dieuftnachrichte ».

Der König hat den Landricher Binder in Stuttgart zum
Landgerichtsrat daselbst ernannt, dem Landrichter Rammenstein in
Stnttgart den Titel und Rang eines Landgenchtsrats verliehen den
Bezirksnotar Müller in Böhringen feinem Ansuchen gemäß an das
Beprksnocanat Walddorf versetzt, den Amtsgerichcssekretär Bühl
von Gaildorf zum Bezirksnotar in Neckartailfingen, den Landgerichts -
fekretär Spahr in Tübingen zum Expeditor bei dem Landge¬
richt Rottweil mit dem Titel Obersekretär ernannt und den Amtsge -
richlssekrelär Oberdörfer von Gmünd seinem Anstichen gemäß an
das Amtsger .cht Gaildorf versetzt . Von dem Bischof von Rottenburg
ist die Präzepioratskaplanei in Neckarsulm dem Verweser der Stelle
Or . Nassal verliehen worden.

Erhaltung der Tierärztlichen Hochschule .
Im Finanzausschuß der Zweiten Kammer hat eine

Erörterung der Eingabe des Landwirtschaftlichen Bezirks¬
vereins von Tübingen mit Zustimmungserklärung von
40 Vereinen für Erhaltung der tierärztlichen
Hochschule und Verlegung derselben nach Tübingen im
Beisein des Kultusministers von Fleischhauer statt¬
gefunden ; ferner war eine Eingabe des P r o fe s s o-
renkollegiums gegen die Aufhebung der Tierärzt¬
lichen Hochschule eingekommen sowie der Abdruck von
Vorträgen des Prof . Dr . Nebele und des Oberamtsarztes
Mögele -Vaihingen aus der Vollversammlung des Tier¬
ärztlichen Lan

'
desvereins in Stuttgart vom 26 . Nov .

1911 , sowie die daselbst gefaßte Resolution mit Begründ¬
ung , worin durchweg der Aufhebungsbeschluß beider Kam¬
mern lebhaft bedauert , eine ersatzlose Aufhebung einer der
wenigen Deutschen tierärztlichen Hochschulen als großer
Nachteil für die Landwirtschaft und die biologischen Wissen¬
schaften erklärt und eine erneute Verhandlung zu Gunsten
einer Verlegung der Hochschule nach Tübingen gewünscht
Wird .

Referent ist der Mg . Re mb old - Aalen . In der

nach einem eingehenden Bericht des Referenten erfolgten
Aussprache wurde die Bedeutung des Aufhebungsbeschlus-

ses und die Vorschrift des 8 28 der Geschäftsordnung
für eine Antragstellung des Finanzausschusses die Aus¬
breitung der Maul - und Klauenseuche und die
Tragweite der Aufhebung der Hochschule für die Land¬
wirtschaft und für so verheerende Tierseuchen erörtert ,
wie sie jetzt im Lande herrschen. Vom '

Kultusminister
wurde u . a . mitgeteilt , daß vom Akademischen Senat in

Tübingen ein die Verlegung dorthin befürwortender Be¬
richt heute eingekommen sei und morgen trete eine Kom¬
mission zur näheren Prüfung des Prof . Hvfsmannschen
Heilmittels gegen die Maul - und Klauenseuche zusammen.
Bon Balz beantragte eventuell , die Eingaben der Regier¬
ung mit dem Ersuchen zu übergeben, die Aufhebung der
tierärztlichen Hochschule nicht vor der Etatsveriode
1913/14 einzuleiten . Aus Anregung des Vorsitzenden
wurde beschlossen , die weitere Beratung und Beschluß¬
fassung bis Ende Januar (Wiederzusammentritt des Aus¬
schusses) auszusetzen.

*

Die Seuchen Heilung des Professors
Hoffman «.

Der Professor an der Stuttgarter Tierärztlichen Hoch¬
schule , Leonhard Hoffmann , über dessen Heilungen
von Maul - und Klauenseuche in Risstissen
und Erbach wir bereits berichtet haben , veröffentlicht

neralversammlung ist der Württemberger Verein für Mut¬
terschutz aus dem Gesamtverbande der Vereine für
Mutterschutz und Sexualreform ausgetreten . Die vielen
unerquicklichen Streitigkeiten innerhalb der führenden
Kreise des Gesamtverbandes und die in letzter Zeit sich
zu Ungunsten der praktischen Leistungen in den Vorder¬
grund drängenden theoretischen Erörterungen über Sexual¬
reform , neue Ehe usw . sind die Ursachen des Austrittes

' des Württemberger Vereins , der sich berufen fühlt , sich
in erster Linie praktische Ziele zu stecken .

Stuttgart , 14 . Dez . Wie exinnertich , hat seiner
Zeit die Steuerbehörde auf das in Deutschland befindliche
Vermögen des praktischen Arztes Dr . med. Salomon
Marx Beschlag gelegt, da dieser sich einem Strafver¬
fahren wegen Steuerhinterziehung durch die Flucht von
Stuttgart nach Zürich entzogen hatte . Als die Angelegen¬
heit in der Presse bekannt wurde, verwahrte sich Marx
gegen diese Vorwürfe und erklärte, seine Ehre erheische
nunmehr gebieterisch die Rückkehr nach Stuttgart . Er
scheint aber nicht gekommen zu sein , obgleich er hier eine
äußerst einträgliche Praxis für die Ortskrankenkasse aus¬
geübt hat . Am Montag den 29 . Januar wird durch einen
hiesigen Bezirksnotar ein Haus nebst Bauplatz und Gar¬
ten des Geflüchteten im Schätzungswerte von insgesamt
116 000 Mark hier an den Meistbietenden versteigert . Der
Steuerfiskus dürste also für seine Forderungen Deckung
finden .

-i- * *

Gemeiriberatswahlett.
Zuffenhausen, 14. Dez . Bei der gestrigen Ge¬

meinderatswahl haben von 1928 Wahlberechtigten
1785 abgestimmt , gleich 92,5 Proz . Der sozialdemokra¬
tische Verein , der nördliche Bürgerverein und der Handels¬
und Gewerbeverein hatten ihre Listen für verbunden er¬
klärt . Auf diese fielen 5010 Stimmen . Aus den Wahl¬
vorschlag des alten Bürgervereins , neuen Bürgervereins
und Volksvereins 3832 Stimmen . Gewählt sind Jakob
Haist (Soz . ) , Karl Feßler vom alten und neuen Bürger -
Verein und Volksverein , Johann Baisch (Soz . ) , Karl Mun -
dinger vom neuen und alten Bürgerverein und Volks¬
verein und Fritz Lenz vom nördlichen Bürgerverein und
Handels - und Gewerbeverein . Die diesjährige Gemeinde¬
ratswahl fand zum ersten Male nach dem Proporzwahl¬
fahren statt .

Waiblingen , 13 . Dez . Das Ergebnis der Ge¬
meinderatswahl ist ein glänzender Sieg der bürgerlichen
Parteien über die Sozialdemokratie . Die 5 neugewahl -
ten Gemeinderäte gehören alle den bürgerlichen Parteien
an ; der letzte der Gewählten hat mit 401 Stimmen immer
noch einen guten Vorsprung vor der höchsten sozialdemo¬
kratischen Stimmenzahl (358 ) . Zu dem erfreulichen Er¬
gebnis , das einen seitherigen sozialdem. Gemeindcrat sei¬
nen Rathaussitz kostete, trugen wesentlich die wüsten Sze¬
nen bei, die bei der am letzten Sonntag gehaltenen Wahl¬
versammlung für Kreuser von den Sozialisten hervorge¬
rufen wurden .

UlM , 14 . Dez . Die gestrien Gemein dg erats -
Wahlen brachten von 5445 Wahlberechtigten 4043 oder
742/g Proz . an die Urne . Es waren fünf Wahlvorschläge
eingereicht. Von diesen brachte es der der Volkspartei ans
7797, der der Sozialdemokratie auf 5970 , jener der Na¬
tionalliberalen aus 5549 , der Vorschlag des Zentrums
aus 5028 und der des Bürgervereins auf 3755 Stimmen .
Der Volksparter und der Sozialdemokratie fielen je 3
Sitze zu, den übrigen Wählergruppen gebührt je 1 Sitz .
Gewählt wurden von den Nationalllberalen , Kommerzien¬
rat Wieland , von der Volkspartei Ingenieur Schuster und
Dr . med . Vogelfang , vom Bürgerverein Fabrikant Herbst,
vom Zentrum Bankbeamter Köhler und von der So¬
zialdemokratie Hutmacher Kimmerle und Tisendreher
Mühleisen . Nur Wieland und Kimmerle waren schon
bisher im Gemeinderat .

in der Frankfurter Zeitung eine authentische Darstell¬
ung seines Verfahrens , in der zunächst die bisherigen
Angaben wissenschaftlich begründet und das Heilverfabren
ausführlich geschildert wird . Es ist demnach Professor
Hoffmann in der Tat gelungen , selbst unter außerge¬
wöhnlichen Verhältnissen in weniger als zweimal 24
Stunden sämtliche und zum Teil schwere Erkrankungen
zu Hellen . Manche Tiere , namentlich junge waren in ganz
kurzer Zeit gesund. Professor Hoffmann schließt seine
Ausführungen wie folgt : „Die Uebertragung meines Sy¬
stems in die Praxis denke ich mir derart , daß Behörden ,
Tierärzte und Landwirte vereint Vorgehen . In den po¬
litisch äbgetrennten Bezirken sollte nach meiner Ansicht
die Behörde , die Tierärzte und eine Kommission aus
Landwirten berufen , die Oertlichkeiten in Regionen teilen ,
in denen ; e ein Tierarzt als Vorstand einer Sanitätsko¬
lonne . wie ich sie gebildet habe, wirkt . Die Medikamente
und Instrumente werden von der Behörde in größeren
geeigneten Mengen direkt aus der chemischen Fabrik in
Güstrow bezogen und an die einzelnen Besitzer unent¬
geltlich abgegeben. Die Mitglieder der Sanitätskolonne
werden aus 'Kosten der politischen Behörde des Bezirks
bezcchlt. Wenn sachgemäß vorgegangen wird , wenn die
Tierärzte das Verfahren sich so zu eigen gemacht haben,
daß jeder einzelne in der Lage ist , das . was ich geleistet
babe, ebenfalls durchzuführen , wenn es gelingt , an s -dem
Ort des Einsetzens in der Zeit von nicht ganz 24 Stunden
nur noch gesunde Tiere zu haben , so wird Württem¬
berg in wenig Wochen seuchenfrei sein , und wenn
das Verfahren in gleicher Weise im Deutschen Reich zur
Anwendung kommt, dann kann das Prognostikon nicht
anders lauten .

"
»

Kursus für Küfer . Wir machen Küfer darauf auf¬
merksam. daß in der Zeit vom 8 . bis 20 . Januar 1912
in der Kgl . Weinbauversuchsanstall in Weinsbera für Küfer
ein Kursus über Weiubehandlung abcwhcilten wird , der

für Württemberger unen ' geltlich ist . M ffungen sind bis

zum 20 . Dezember 1911 an den Vorstand genann -
ter Anstalt zu richten . Alter und Beruf ist anzngeben.

Stuttgart , 14 . Dez . Auf Grund des nahezu ein¬
stimmig gefaßten Beschlusses einer außerordentlichen Ge-

Nah und Fern .
* Einen Mordanfall

verübte in Ludwigshafen der 24 Jahre alte , ledige
Kaufmann Kart Bell vom Limburger Hof auf den 27
Jahre alten Kaufmann Bruno Deckelmann von Friesen¬
heim, mit dem er in der Anilinfabrik arbeitet . Auf einem
Spaziergang , bei dem Bell den Freund absichtlich aus eine
falsche Straße lockte, zog Bell Plötzlich einen Hammer
hervor und schlug damit seinen Begleiter durch einen
Schlag auf den Hinterkopf zu Boden . Einen zweiten Schlag
parierte Deckelmann mit dem Arm . Tann gab der Ueber-
fallene einen Revolverschuß auf feinen Gegner ab , der
darauf unverletzt im Dunkel der Nacht verschwand. Man
glaubt . Bell habe die Ermordung des Freundes geplant ,
da dieser ihm einen Wechsel ausgestellt hatte , der am
15 . ds . fällig ist.

Der entsprungene Spion .
Aus Wilhelmshaven wird gemeldet : Bon allen

Seiten kommen Nachrichten über die „ Heldentaten " des
verhafteten und nun wieder entsprungenen Schutzmanns
Glauß . Darnach soll seit langer Zeit Landesverrat in
bedeutendem Umfang im Gange sein . Die Engländer
sollen die Pläne >der ganzen Wasserversorgung einschl - des
neuen Wasserturms von Wilhelmshaven besitzen . Man
befürchtet, daß die Pläne der Einfahrt in den Jadebnsen
ebenfalls Perraten sind. Glauß lebte seit langem auf gro¬
ßem Fuß ; er machte eine Vergnügungsreise nach Paris ,
erregte hier jedoch keinen Verdacht . Noch kurz vor seiner
Verhaftung durch Kölner Kriminalbeamte soll eine große
Summe aus England für Gauß eingetroffen sein.

Weitere Nachrichten :

In Königs ort bei Brück (Rheinland )
Leichen eines gut gekleideten Mannes und ei
anscheinend eines Liebespaares aufgefunde
liegt Mord und Selbstmord vor .

Die Man ?» nov Elan
ist weiter ausgebrochen inKleiningers
jn Steioebronn , OA. Münsingen-
in Schwann , OA- Neuenbürg ;
in Ammerstetten , Gde . Schnis
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zu den billigsten Preisen

Z . Konold ) Kgi . Hoflieferant
Wikdbad . König Karlstraße 81 .

Hetefon 45 .

A

Evang . Gottesdienst .
3 . Advent. 17 . Dezember.

Vorm .
°/i10 Uhr Predigt : Stadt¬

pfarrer Rösler .
Vtll Uhr Kindergottesdienst.

Nachm . 1 Uhr Christenlehre mit den
Söhnen . Stadtvikar Hornberger .

Nachm 5 Uhr Weihnachtsfeier der
freiwilligen Sonntagsschule .

Nachm. 4 Uhr Jünglingsverein .'/s3 Uhr Probe .
Abends V- 8 Uhr Bibelstunde. Stadt¬

vikar Hornberger .

bleckt
uu4 trselrea « Lekuppentleckte

Mrvpd . klcrrm », N»ut»u»»cklLxe »Nei- Xrt

offsns !^ü 6s
>»i»>»«kr<>«n, 0«Inx««ekvSr«, -eä«7dem«, bs>«
einx - r , »Ite Vuixi « > , In<i »ft ««kr k - NnSclcixz
ver bisster vergeblich kokkte
U«k«Ut »« M«rcl«u . macde sock eine» Ver»»eA

mit äer o«»t«nr devildrten
Nino Ssibs

»Btv«n »LkL<N. Se,tL»«iteil . Vo,e ^i . l,lS «.L.» .vLnlcrcbreiden xeben tilLÜck ein.dtur eckt in Orleinalpaclcune vvei6 -xrüa -r»t
» . f ». Kckukert LLo . . >VeinböktL-l)re»ä» .

fLlscdungen ve » e man rurück .Lu Kaden Lu cken Xpotdelren .

kkossk NLM ,
König -Karlstr . 70 .

§̂

D-Z L »

K " »i ^
<rv

8 T « <s -
ÄN .L .v k- «
Q Ll
§ S -8 L

.. N-

L8Z
-4-» 2
L 8 — 8
K8 / L

8

eQ 2^

-2 8
c! cr:

ZA.

Lk77S >S

cIN . «in .
» laze "

8 .

! !- . ««S' S
. 8

2 es
2 cs- r?
«r-

, Q ««
Z 2 .' 8 »

. 8 8
» «, <2
- » r-r
- 2 2' «s 7L

I
-8-
tt' S, " SS -

2 ^ L> os^ 3 ' § -—»
s
" s 3
«-r ^ ^

? Z5 ?
Lr8l « unä riIto8to VtzrLuut88te11tz

der Prof . Dr . Jaegers Unterkleidung
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Spezialhaus für elegante Herren - und > Mitglied des Rabatt - Sparvereins .
Knabenbekleidung . I is «s Telephon is «s

Ich unteihalte stelS vorräng am Lagcr W 4V W verschiedene
Größen und finde' daher aucb jeder Kunoe , sei er jklein oder
groß , schlank oder dick , tadellos gut passende Kleidung

Lerreu -Garöersöe .

Herbst- u. Winter -Paletots
IS , 1« , 18 , S1 , S4 , 25 , 27 , so , 34 Mk

extra feine Qualitäten bis 52 Mk.

Ulster
15 , 17 , 20 , 23 , 2 « , 31 , 3 « Mk

extra feine Qualitäten bis 54 Mk.

Sacco-Anziige
11,50 , 14 , 1« , 18 , 20 , 24 , 27 . 30 , 32 Mk

extra feine Qualitäten bis 58 Mk,

Gehrock-Anzüge
28 , 32 , 38 , 4 « , 42 , 45 Mk.

extra feine Qualitäten bis 00 Mk.

Pelerinen u. Bozener- Aläntel
7 .5 « , S , 12 , 14 , 1« 18 , 2 « Mk

extra feine Qualitäten bis 28 Mk.

Loden-Joppen
4 5 « , 5 , « , 7 , 8,5 « , S 25 , 1« . 12 Mk

extra feine Qualitäten bis 18 Mk.

-Hosen
2 .5 « 3 , 4 , 5 , « , 7 , 8 5 « , 1« , 51 M !

extra feine Qualitäten bis 2 « Mk.

^ ^ . .

4 ?

08l0N

in großer Auswahl
und vielen Preislagen .

Mein Geschäft ist Sonntags
geöffnet morgens von 8 —S

Uhr und von 11 —7 Uhr abends .

Httaßttt -Haröerske .
-Ual 'etots u . MMer

in allen Größen in blau und Fantasiestoffen
5 .5 « , 6 . 7 , S , 1« 12 , 14 , 1« bis 2 « Mk

Uijcrcks , Meter : Icrsson
in blau, braun u . färb . Stoffen , mit Serge n . warmen Futter

5,25 , « , 7 .5 « , 8 5 « S , 1« , 11 13 , 15 Mk
extra feine Qualitäten bis 24 Mk.

Wtusen rr. ^ igkIackenclnzüge
in Größen 0 - 12 vorrätig , reichhaltiges hübsches Sorti¬

ment, in blauen u färb . Stoffen , mit u . ohne Matrosenkragen

2 .75 , 3 .25 , 4 , 5 ? « , 8 S 5 « 1« 11 13 bis 15 Mk
extra feine Qualitäten bis 25 Mk

^ AH ) eS jrr blau und grau
2 8 « , 3 .5 « , 4 .25 , 5 , « , 7 , 8 , 1 « bis 14 Mk

<7§ 0 öek 1i- <̂ OPPel 1l warm gefüttert
2 .75 , 3/3 .5 « , 4,5, ' « bis 8 5 « Mk.

Grnzetne Kosen
in Stoff , Leder und Zwirn

1 bis 7 .50 Mk

Sämtliche Berufsklei - er
in bekannt prima Qualität und billigsten Preisen

Amtliche Sachen I « —S « o/o billiger

und Mrla « twr MrnH. tzal» amrlMu wn»dr« k« p » « MckÄU « rautwortllA, » . Mrtrchardt, dajMg .
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